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Zeppelin      Herbizid  
 

 
 

Unkrautbekämpfungsmittel gegen Unkräuter und 

Unkrauthirsen in Zucker- und Futterrüben und in 

Winterraps im Vor- und Nachauflaufverfahren 

(Herbst) 
 

Produkt Zeppelin ist ein Suspoemulsion (SE) und enthält 29.5 % (333 g/l) 

Dimethenamid-P, 14.78 % (167 g/l) Quinmerac. (W-7320-3) 

 

Anwendungsbereich Feldbau (F). 
 

Wirkungsspektrum (Raps) gut bekämpfbar: Klettenlabkraut, Hirtentäschel*, 

Taubnessel-Arten, Kamille-Arten, Klatsch-Mohn*, Gänsedistel-

Arten (aus Samen), Ehrenpreis-Arten, Storchschnabel-Arten, 

Besenrauke* (*Vorauflauf bis Auflaufen). 

weniger gut bekämpfbar: Vogel-Sternmiere, Acker-

Vergissmeinnicht, Acker-Hundskamille. 

nicht ausreichend bekämpfbar: Ausfallgetreide.  

Gegen Wurzelunkräuter ist Zeppelin unwirksam.  

(Rüben) gut bekämpfbar: Hühnerhirse, Acker-Vergissmeinnicht, 

Ehrenpreis-Arten, Gemeine Hundspetersilie, Kletten-Labkraut, 

Taubnessel-Arten. 

weniger gut bekämpfbar: Einjähriges Rispengras, Grosse 

Knorpelmöhre, Vogel-Sternmiere.  

nicht ausreichend bekämpfbar: Acker-Hellerkraut, Einjähriges 

Bingelkraut, Acker-Senf, Gemeiner Erdrauch, Rauhhaariger-

Amarant, Gemeine Melde, Acker-Stiefmütterchen, Gemeines 

Hirtentäschel, Ausfall-Raps, Gemeines Kreuzkraut, Knöterich-

Arten, Kamille-Arten, Klatschmohn, Weisser Gänsefuss, Distel-

Arten, Quecken, Winden. 
 

Anwendung 

Feldbau 

 

Futter- und Zuckerrüben: 1.5 lt/ha, gegen Einjährige 

Dicotyledonen (Unkräuter), Einjährige Monocotyledonen 

(Ungräser). Anwendung: Nachauflauf, Stadium 10-18 (BBCH). 

Splitbehandlung (angegebene Aufwandmenge entspricht total 

bewilligter Menge). Behandlungen im Abstand von mindestens 5 

Tagen. Maximal 3 Splitbehandlungen gemäss Angaben der 

Bewilligungsinhaberin.  Zum Schutz von Grundwasser 

Anwendung Quinmerac-haltiger Produkte nur alle 2 Jahre auf 
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derselben Parzelle. Herbstanwendung nur alle 4 Jahre. Maximal 

250 g Quinmerac/ ha. 

 

Raps: 1.5 lt/ha, gegen Einjährige Dicotyledonen (Unkräuter). 

Anwendung: Vor- oder Nachauflauf. Stadium 00-18 (BBCH). 

Maximal 1 Anwendung. Zum Schutz von Grundwasser 

Anwendung Quinmerac-haltiger Produkte nur alle 2 Jahre auf 

derselben Parzelle. Herbstanwendung nur alle 4 Jahre. Maximal 

250 g Quinmerac/ ha. Behandlung von im Herbst gesäten 

Kulturen. 

 

Wirkungsweise Zeppelin ist ein Herbizid zur Bekämpfung von Unkräutern in 

Raps sowie zur Bekämpfung von Unkräutern, einschließlich 

Klettenlabkraut und Hundspetersilie sowie Unkrauthirsen  

in Zucker- und Futterrüben. Es wird über Wurzeln, Hypokotyl, 

Keimblätter und Laubblätter aufgenommen. Deshalb erfasst 

Zeppelin aufgelaufene, im Auflaufen befindliche  

und noch nicht aufgelaufene Unkräuter und Unkrauthirsen 

gleichermassen. Ein guter Bekämpfungserfolg wird dann erzielt, 

wenn sich der Wirkstoff bei ausreichender Feuchtigkeit im 

Boden lösen und verteilen kann und somit eine Wirkstoff-

aufnahme zusätzlich über das Wurzelsystem der Unkräuter 

möglich ist. Bereits aufgelaufene Unkräuter werden  

besonders gut im Keimblatt- bis max. 1. Laubblattstadium 

erfasst. Klettenlabkraut wird auch bei späteren Anwendungs-

terminen noch gut bekämpft. 

 

Herstellung 

Spritzbrühe 

Spritztank zur Hälfte mit Wasser füllen, die abgemessene Menge 

Produkt beifügen und den Spritztank bei laufendem Rührwerk 

auffüllen. 

Mischbarkeit: Zeppelin kann mit anderen Herbiziden gemäss 

Leu+Gygax-Ratgeber gemischt werden. 

Anwenderschutz: Ansetzen der Spritzbrühe: Schutzhandschuhe 

+ Schutzbrille oder Visier tragen. Ausbringen der Spritzbrühe: 

Schutzhandschuhe + Schutzanzug + Visier + Kopfbedeckung 

tragen. Technische Schutzvorrichtungen während des 

Ausbringens (z.B. geschlossene Traktorkabine) können die 

vorgeschriebene persönliche Schutzausrüstung ersetzen, wenn 

gewährleistet ist, dass sie einen vergleichbaren oder höheren 

Schutz bieten. 

 

Nachbau Nach einer normalen Kulturdauer können alle Kulturen angebaut 

werden. 

 

Einstufung Achtung 
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P102        Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 

EUH 401 Zur Vermeidung von Risiken für Mensch und Umwelt  

                die Gebrauchsanleitung einhalten. 

H317      Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

H319      Verursacht schwere Augenreizung. 

H410      Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger  

               Wirkung. 

SP 1       Mittel und/oder dessen Behälter nicht in Gewässer  

               gelangen lassen. 

SPe 2      Zum Schutz von Grundwasser nicht in  

               Grundwasserschutzzonen (S2 und Sh) ausbringen. 
 

Umweltverhalten Das Produkt ist vom BLV bewilligt. Es kann auch im ÖLN 

eingesetzt werden, die Vorschriften der einzelnen Label-

programme sind zu beachten.  
 

Verpackung 5 lt. 

 

® reg. Warenzeichen der Adama, IL 

Zur Beachtung Diese Informationsschrift soll beraten. Sie ersetzt die 

Gebrauchsanweisung nicht. Vor Anwendung des Produktes die 

Gebrauchsanweisung lesen und genau befolgen. 
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